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Am August 1 sind volle Wl Jahre abgelaufen Sel1t.

de1 Gründung 11SeT’el Studıen die CHMLASS den Beschlüssen der
AL em genannten JLage 1111 Benedietinerstifte elk abgehaltenen
Conferenz erfolgte Wır werden am Schlusse des heurıgen 15 Jahr-

auf die (+2eschichte dieses Zeıtraumes zurückzukommen
Gelegenheıt haben und dann EINEN Rückhhek wertfen auf alles
das, W 4S 10SeTe ()rdensrevue SEIT iıhreı Kntstehung W 155€611-
schaftlichem Materi1a| gebracht hat und WIE x 16 ıhre Aufgabe
1nMn Ventralorgan der eıden relig1ösen Ordensfamıilien A bılden

erfüllt hat Hıer wollen W IT die Aufmerksamkeıt uUuNsSeTer Lieser
169888 auf ıJENES Vorwort hinlenken, mI1T dem WITL den ersten Jahr
SaNS einbegleıteten und 111 dem das Zael un die Aufgabe,
dıe W 11° uns damals gestellt, des Näheren auselmandergesetzt haben

wviß dieses Vorwort heute durchsıeht, der wıird zugeben MUSSCN,
dass die Aufgabe, dıe die Srn auch der Zukunft och

lösen aben, eE1INeEsehr &NTOSSEC, nıcht alleıin das G(Gebhlet der
UOrdensgeschichte umfassende ist. Der beiden ()rden Missı0ons-
thätigkeit, ıhre Fürsorge für Hebung der (ultur und des Acker-
hbaues der Vergangenheit un (zxegenwart, ihre Obsorge umm
die ege und Leıtung des Jugend--Unterrichtes, die Hebung
und Verherrlichung der Künste, der Musık 111} Allgememen un:

Besonderen W1€e auch un die Lösung der gerade heutzutage
brennenden soecjalen rage alles diıeses SInd (+ebilete auf denen
Kahmen der „Stucdıen noch Vieles geschaffen N.eT*

den kann, abgesehen VO der erdrückenden Masse der bıs
heute noch 1590008 nıcht vollständıg yehobenen Schätze die die K löster-
Archive un Bibhotheken AULS Jänest verganschenh Zeiten bergen
ach dıeser Rıchtung hın IsSt für Urdensorgan noch e1n reiches,
W Ee1T ausgedehntes Feld bebauen und SA pfegen und he] dem
sprichwörtlichen Bienenfeisse der Mönche quch begründete Hoffnung
vorhanden. diese ULLSSTE Zeitschrift noch ‚Jahre hindurch weıter
fortsetzen AA können. Dank der sStrammen, VO (+e1iste brüder-
licher Liebe durchwehten Urganısation, M1 der unNnser heıl Vater

und dıie durch unNnserTeSsBenediet (Ordensinstitut begründet,
gegenwärtigen, unser heil Kıirche leitenden heıl Vaters
Lieo Fürsorge 11011 11EUE feste Formen hat, wird



Sa

auch das Erstreben ] Zieles, as die „Studien“ se1lt ihrer Grün-
ungsıch gesetzt haben, auch dann och fortwähren hoffen

1es Zzu ott WeEeNnn ıhre Leıtung 111 andere Hände nach (xottes
Weısem Rathschlusse übergehen sollte ; enn der (+e1st. des heıl

ater Benediet, i wırd 111 Ordensfamilie fortleben, S
diese bestehen bleibt ınd dieser Geist, ist der desGebetes.

mıt der Pflegeder Wissenschaft.
Wır haben 2H081 Schlusse des Vorwortes ZUersten Jahr-

e 1880 Cc1Nn Verzeichnis der damals angemeldeten Mitarbeıter
a ht, darunter alleiın 60) Ordensmitglieder. (+ar vielederselben

ben 1111 Verlaufe der Jahre ihre irdischeLaufbahn vollendet,
derselben ıst, augenblicklich WAar ar sehr velichtet ; doch

Kräfte sind Al ihre Stelle getreten und haben dıe Aufgabe
erstorbenen Mitbrüder, ankbar für deren CINSISC Vorarbeiten

ZENOMMEN Den Verstorbenen weihen WIT 6111 dankba
Nn 11 unseren Fürgebeten, den Le  D nd aber

se Fahne schaaren, getreu ens WaA bus xylorılıcetur Deus mögen S Benedietine:
isterCleNser oder aber beiderMönchsgattungen reunde
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